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Trotz einer kämpferisch guten Leistung haben die

Handball-Frauen der HSG Laatzen-Rethen in der

Landesliga gegen die HSG Hannover-West 23:34

verloren.. Die HSG Hannover-West galt schon vor der

Partie als Tabellenzweiter als klarer Favorit, und zeigte

den Frauen der HSG Laatzen-Rethen ihre Grenzen auf.

In der Anfangsphase konnten die Damen aus Laatzen

bis zum zwischenzeitlichen 6:6 noch gut mithalten.

Danach zog der Favorit bis zur Halbzeit auf 17:12 davon.

Diesen Vorsprung ließ sich die HSG Hannover-West

nicht mehr nehmen und kam über 21:16, 26:20 und

30:21 zum 34:21-Sieg. "Nach zuletzt schwachen

Leistungen hat die Mannschaft heute eine gute Reaktion

gezeigt und phasenweise gut mitgehalten. Das ist das

Positive an dieser Niederlage", sagte Oliver Stümpel,

Ko-Trainer der HSG Laatzen-Rethen. Die Tore für den

Verlierer warfen Pia Schulze-Schwering (5), Rüya Özlü

(4), Fenja Janssen (1), Anna Fehrens (1), Iris Bruns (3), Jana Keller (1), Stefanie Reimann (2), Charlin Klemens (2) und

Daniela Primus (3).HSG Laatzen-Rethen: Mareike Berger - Pia Schulze-Schwering, Rüya Özlü, Hülya Özlü, Fenja Janssen,

Anna Fehrens, Iris Bruns, Linda Baranek, Jana Keller, Stefanie Reimann, Charlin Klemens, Daniela Primus.

Kein Durchkommen für Fenja Janssen, die

Abwehrspielerinnen der HSG Hannover-West packen zu. /
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